
Familienausflug  

Tscheppaschlucht - Bodental 

 

Einen schönen Tag mit Sonne, Action und guter 

Laune verbrachten wir mit der Sektion 

Bergsteigen und Wandern am 17.8.2003 im 

Bodental. 

 

  

 

 

  

 

Auf los geht´s los. Alles ist schon voller 

Erwartung. Das frühe Aufstehen belastete zwar 

etwas, dafür ist eine noch eher kühle und 

angenehme Wanderung zu erwarten.  

Schwarzfahrer gab es übrigens keine im Bus. 

Dafür sorgte die Sektion. 

Am Parkplatz angekommen, ging es über die neue 

Brücke direkt zum Einstieg in die 

Tscheppaschlucht. 

 

Den Kindern wurde natürlich auf Wunsch alles 

genau erklärt. 

  

 

 
  

 

  

 



 

 
  

  

 
  

Dann ging die Wanderung weiter durch die 

Schlucht der tosenden Wasser bis zum 

Höhepunkt, der Teufelsbrücke beim Tschaukofall. 

Wie schön es dort ist, zeigen die Bilder. 

 

 

 

 

 

 

Oben: Die Teufelsbrücke 

Oben rechts: Aufstieg zur Teufelsbrücke 

Rechts: Tropfenvorhänge beim Tschaukofall 

Unten: Der Tschaukofall  

  

 
  

 

  

 



  

  

Dazwischen wurde natürlich immer wieder eine 

kleine Rast eingelegt. Sei es bei einer der vielen 

netten Bänke oder bei einem zugänglichen Stück 

des Baches. Dort kann man natürlich auch die 

leeren Flaschen mit kaltem, sauberen Trinkwasser 

füllen. 

 

 

 

 

 

Die Beschilderung wird auch von Jahr zu Jahr 

besser, trotzdem ist manchmal eine kleine Beratung 

sinnvoll.  

  

 

  

 

 
  

 

  

Beim Gasthof Sereinig angekommen, wird gerastet 

und man stärkt sich bei einem guten, wirklich 

reichlichen Mittagessen. Für die Kinder steht ein 

Spielplatz zur Verfügung, auch Hügel und ein 

Felsen laden zum Laufen und Klettern ein. 

 

 

 

 

 

 

 

Dann wandern viele weiter.  



 

  

 

 
  

Das Meerauge, ein kleiner, tiefer und sehr klarer 

Bergsee ist für viele ein Ziel. Keiner der ihn 

besucht, bereut den Weg. Der Anblick ist wirklich 

schön. 

Vielleicht noch eine kleine Rast beim 

Bodenbauer. Dann geht es zurück zum Sereinig, 

wo der Bus bereits wartet. 

 

 

Für die geübten Wanderer gab es auch noch die 

Möglichkeit, die Klagenfurterhütte oder gar den 

Hochstuhl zu erklimmen. Einige hitzefeste 

Kollegen machten davon Gebrauch. 

 

  

 

 

 

  

Alles in allem: Ein schöner Ausflug. Für die, die 

das Ende des Tages bedauert haben, einmal geht es 

noch. Ein Familienausflug und eine Kraxlerei für 

die Bergprofis stehen noch auf dem Programm. So 

uns Petrus freundlich entgegenkommt kommen wir 

im September sicher wieder auf unsere Rechnung. 

Die Ausschreibung wird rechtzeitig ins kelag4you 

gestellt. 

 

 

Meine Familie freut sich auf jeden Fall schon sehr 

darauf.  

 

SGY 

 


